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1 Beschreibung

1.1 Allgemeines

Nachdem wir im vergangenen Jahr die Euregiotour aus der Taufe gehoben haben,
werden wir den eingeschlagenen Weg fortsetzen. Wir wollen den Spaß am Elektromobil
in einer überregionalen Veranstaltung darstellen und beabsichtigen deshalb, in der
Zeit vom

21.� 23. Juni 2002

hier im Raum Aachen die mittlerweile

2. Aachener Elektro-Euregiotour 2002

durchzuführen.

Teilnehmer:alle interessierten E-Mobilfahrer
Ziele der Veranstaltung:

1. Für die Anreisenden:
Aachen und die Aachener Szene kennenzulernen bzw. die Kontakte zu ver-
tiefen und besonders bei Anreise auf eigener Achse eine interessante Her-
ausforderung zu meistern

2. Für VERA (Verein der Elektromobilfreunde in der Region Aachen):
Das Forum für die Zielsetzung unter Punkt 1 zu bieten und das E-Mobil und
seine Fahrer vielleicht auch ein wenig in der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Schwerpunkt der Veranstaltung sind Spaß am Fahren, ein Hauch von Abenteuer, die
obligatorischen Informationen aus der Region und viel Kommunikation.
Auf Geschicklichkeitsfahrten über den ortsüblichen Schlaglochslalom hinaus verzichten
wir. Bitte an Schlafsack bzw. Luftmatratze oder Isomatte denken.

Zeit: vom Freitag, 21.Juni, 1800 Uhr � Sonntag, 23. Juni, Mittag
Kosten:  35,- EUR
davon wird folgendes bezahlt:

- Unterkunft : Naturfreundehaus in Herzogenrath
- Verpflegung: Von Freitag Abend bis Sonntag Vormittag, Getränke extra

Teilnehmermeldung: durch beiliegendes Formular sowie durch Überweisung des o.g.
Kostenbeitrages auf :

KtoNr: 165 77 74    BLZ: 390 500 00    Sparkasse Aachen
bis: Ende Mai
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Voranmeldung (wenn möglich) bitte an:
Fax.: 0241 / 12396
E-Mail: haraldneh@aol.com
Tel: 02405/955 67

Bitte auch über eine teilweise Teilnahme informieren.
Anreisende auf eigener Achse können wir mit Informationen unterstützen.

1.2 Beschreibung der Einzelpunkte
Der Text ist nicht chronologisch aufgebaut, sondern soll Lust auf eine Teilnahme ma-
chen.
Aus den Erfahrungen des letzten Jahres wird der Zeitplan diesmal etwas weniger
straff ausgelegt, damit wir Aachener vor den E-Mobilfreunden nicht als Sklaventreiber
erscheinen. Vom Grundsatz bleibt trotzdem das Fahren unser Hauptprogrammpunkt.

1.  Besuch eines Aussichtspunktes eines Braunkohletagebaus
Nachdem uns ein Wolkenbruch bei der Euregiotour 2001 diesen Veranstaltungs-
punkt verleidet hat, wollen wir ihn diesmal ausführlich nachholen. Die Dimensio-
nen eines Tagebaus und seiner gigantischen Bagger muss man einfach gesehen ha-
ben, wenn man schon mal hier ist. Zumindest ein Aussichtspunkt ist wieder einge-
plant.

2.  Westwall
Wir werden an mehreren Stellen den alten Westwall kreuzen. Die �Drachenzähne�
der Höckerlinie sind davon noch am deutlichsten zu erkennen. Aber auch alte Bun-
ker und Flugabwehrstellungen können von Kennern dieser Linie identifiziert wer-
den. Mit diesem Eindruck wird der Wandel dieser heute kaum wahrnehmbaren
Grenze besonders eindrucksvoll klar.

3. Klinikum
Bei der Fahrt vorbei am Klinikum muss Nichteingeweihten erklärt werden, dass es
sich nicht um eine Chemiefabrik handelt, auch wenn der Komplex von außen die-
sen Eindruck vermittelt.

4. Neue Straße
Eine kurze Fahrt durch die Neue Straße durch Herzogenrath wird uns das Zusam-
menwachsen Europas besonders deutlich zeigen. Die Häuser gehören auf der einen
Seite zu den Niederlanden, auf der anderen zu Deutschland. Diesen Punkt der Tour
haben wir im letzten Jahr ausfallen lassen. Diesmal ist ausreichend Zeit eingeplant.

5.  Windpark Vetschau
Acht Windräder, Nabenhöhe 65m, Rotordurchmesser 70m. Die letzten drei Anlagen
kommen auf eine Leistung von 1.8 MW und sollen 8.5 Millionen kWh elektrische
Energie pro Jahr erbringen.

6. Bergbaumuseum Herzogenrath
Hier wird die Interessierten ein kleiner Spaziergang hinführen. Die unmittelbare

mailto:haraldneh@aol.com


V.E.R.A. � Verein der Elektromobilfreunde in der Region Aachen

4

Nähe zur Unterkunft lohnt noch nicht einmal den Einsatz eines E-Mobils. Als Be-
lohnung winkt ein Rundblick weit über Aachen. Da kann man sich schon mal ein
Bild von der bevorstehenden Tour machen.

7. Das Naturfreundehaus Herzogenrath

8. Die Selfkantbahn
Nordwestlich von Aachen im Grenzgebiet zu den Niederlanden haben Eisenbahn-
freunde mit der Selfkantbahn eine besondere Attraktion geschaffen. Hier werden wir
Gelegenheit haben, die Museumzüge in gleicher Weise zu bestaunen, wie es wahr-
scheinlich uns ergehen wird. (Infos unter: www.selfkantbahn.de)

9. Airbase Teveren
Von der Airbase in Teveren startet die AWACS zu ihren Überwachungsflügen. Die
niedrige Flughöhe, die für die Anwohnern eher ein Ärgernis darstellt, wird uns viel-
leicht einen guten Blick auf diese Maschinen ermöglichen.

10. Unsere Kaiserstadt Aachen
Die Kultur des Abendlandes hat viele Wurzeln, eine davon ist in Aachen lebendig.
Die Römer siedelten sich hier an, weil sie die Thermalquellen schätzten, die mitten
unter der heutigen Innenstadt liegen.
Karl der Große: Die Stadt Aachen schmückt sich gern mit dem alten Frankenkai-
ser. Mit etwas Glück werden wir den alten Dom besichtigen und dabei auch etwas
über diesen Herrscher erfahren.
Die RWTH: Studieren und Forschen � in Aachen ist beides eng miteinander ver-
bunden. An dem traditionellen Hochschulstandort ist ein Netz aus Instituten für
Forschung und Entwicklung gewachsen, die dicht mit der Lehre verbunden sind.
Und die rheinische Hochburg für Technik und Naturwissenschaft (die Rheinisch-
Westfälische Technische Hochschule) ist heute um viele Facetten des akademischen
Betriebs bereichert. So umfasst die RWTH auch eine medizinische Fakultät. An der
Fachhochschule Aachen werden Ingenieure, Wirtschaftler und Designer ausgebil-
det. Die Katholische Fachhochschule Nordrein-Westfalen konzentriert sich auf Sozi-
alarbeit und Sozialpädagogik. Und an der Aachener Abteilung der Hochschule für
Musik Köln studieren Musiker, deren Laufbahn oft im Aachener Theater beginnt.
Der Orden wider den tierischen Ernst: Mit diesem Symbol ist der rheinische Kar-
neval weltbekannt. Im Sommer werden wir allerdings nichts davon hören.
CHIO: Auch eine weltbekannte Veranstaltung, allerdings für Reiter. Solange Pferde
nicht batteriebetrieben sind, ist dieser Punkt für uns wahrscheinlich bedeutungs-
los.
Aachener Printen: Für Freunde dieser Süßigkeiten ist es bestimmt interessant zu
erfahren, wo die Dinger herkommen; nämlich hier aus Aachen.

Informationen im Internet: www.aachen-tourist.de

http://www.aachen-tourist.de/


V.E.R.A. � Verein der Elektromobilfreunde in der Region Aachen

5

2 Ablaufplan

Freitag, 21.06.2002:
Bis 1800 Uhr Sammeln der gesamten Gruppe, Einweisen, Verpflegen (2000

Uhr) und gemütliches Beisammensein mit Damen (selber mit-
zubringen!)
dabei: Spaziergang zum Bergbaumuseum Herzogenrath

Das Entgegenfahren, um unsere Nordlichter nach Aachen zu führen, entfällt mangels
Teilnehmer. Schade eigentlich! Vielleicht ergibt sich noch etwas kurzfristiges.

Samstag, 22.06.2002:
Uhrzeit Ort Distanz Km-

Stand
0800 Naturfreundehaus Herzogenrath: Frühstück
0900 Naturfreundehaus Herzogenrath: Abfahrt
1000/1130 Schierwaldenrath: Selfkantbahn, Inselfest

mit Dampfbetrieb, Laden (20km)
20 20

1230/1330 Heerlen (NL): Verpfleguung, Laden (30 km) 30 50
1400/1500 Windpark Vetschau (Besichtigungsplattform

eines Windgenerators)
15 65

1530/1700 Aachener Innenstadt: Begrüßung durch
Frau Bürgermeisterin Verheyen, ggf. Podi-
umsdiskussion und Besuch durch Cedric
Lynch, Laden (25 km)

10 75

Zwanglose Rückfahrt, dabei vorbei an Klini-
kum und Neuer Straße

20 95

1900 Unterkunft, Abendessen, Laden (20 km)

Sonntag, 23.06.2002:

Uhrzeit Ort Distanz Km-
Stand

0800 Naturfreundehaus Herzogenrath: Frühstück
0900 Rundfahrt um den Tagebau Aldenhoven,

vorbei am Blausteinsee (renaturiertes Ge-
lände)
Aussichtspunkt Bourheim
Eschweiler Berufsschule, Laden (40 km)

Für den Sonntag wollen wir uns keinem Zeitdruck unterwerfen, sondern eine gemütli-
che Fahrt durch eine schöne und eindrucksvolle Landschaft machen.
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3 Teilnehmerliste

Lfd.
Nr.

Adresse

Name
Vorname

Ort
Straße

Fahrzeug Tel
Fax

e-Mail
Bemerkungen

1. Deising,
Wolfgang

Stolberg
Brunnenweg 8

Twike samstags

2. Dossing,
Bernd

52477 Alsdorf
Dornbuschweg 8

CityEl 0178/4042 666
02406/66 85 48

Ohne El

3. Henkens,
Johannes

52134
Herzogenrath
Bongartzweg 2

CityEl 02406/929655
0178/2474717

jhenkens@web.de

4. Juchems,
Helmut

Aachen
Richtericher Str.61

CityEl 0241/174405 hjuchems@web.de

5. Koch,
Dietrich

49497 Mettingen
Fahlbachweg 94

E-
Trabi

05432/98411

6. Markulis
Carlo

Düren Skoda cmarkulis@t-
online.de,

7. Marx,
Frank

52080 Aachen
Kelmesbergweg 4a

CityEl 02405/18287 Uta.marx@debitel.
net

8. Nagel,
Stephan

52078 Aachen
Am Bilderstock 23

CityEl 0179/44 17712
02405/955 67

stphnnagel@aol.co
m

9. Nauss,
Andreas

52223 Stolberg
Am Felshang 18

CityEl 02402/86 43 15 naussusch@gmx

10. Neh,
Harald

Aachen
Richtericher Str.
100

CityEl 0241/12301
0177/400 1978

Haraldneh-
@aol.com

11. Neumann
Hartmut

52064 Aachen
Arndtstr. 19

CityEl 0241/73628 Hneuac@aol.com

12. Zarth,
Volker

52499 Baesweiler
Vincent-van-Gogh-
Ring 44

CityEl 02401/958 052 Volker.-
Zarth@epost.de

mailto:jhenkens@web
mailto:hjuchems@web.de
mailto:cmarkulis@t-online.de
mailto:cmarkulis@t-online.de
mailto:Uta.marx@debitel
mailto:stphnnagel@aol.com
mailto:stphnnagel@aol.com
mailto:naussusch@gmx
mailto:Haraldneh�@aol
mailto:Haraldneh�@aol
mailto:Hneuac@aol
mailto:Volker.�Zarth@epost
mailto:Volker.�Zarth@epost
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4 Anlagen

4.1 Karten
Werden bei Tourbeginn ausgegeben.

4.2 Anmeldeformular

sofort anmelden!

Verbindliche Teilnahmebescheinigung
sofort anmelden!

Mit meiner Meldung an dem E � Mobil Treffen erkenne ich den Haftungsausschluss der An-
sprechpartner für Schäden jeder Art an. Ich bestätige die Richtigkeit der von mir genannten
Daten (bitte leserlich).
Teilnehmer:                                                        Anzahl der Personen:

Adresse:

Tel:

Fahrzeug:

Ladeleistung: (bitte Zusatzlader angeben)

Anreise auf eigener Achse:

Teilnahme von/bis:

Unkostenbetrag überwiesen am:

Unterschrift:
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